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  15. Jahrgang, Nr. 01, Januar 2004, �

Karsten F. Kröncke

Voraussetzungen für eine Prognose
mit den Lebensjahrsiebten und der progressiven Sonne

Die Sonne symbolisiert alles Körperliche als Form oder Gefäß. Für den Menschen
symbolisiert die Sonne den ganzen Körper mit allen physischen, geistigen und seelischen
Merkmalen. Der Körper trägt die Seele des Menschen. Deshalb gehören Körper und Seele
zusammen. Vom Mutterleib an lebt der Mensch in körperlichen Beziehungen, die man auch
soziale Beziehungen nennt. Vom Charakter dieser Beziehungen hängt nicht nur die
menschliche Entwicklung, sondern hängen auch die täglichen Empfindungen ab. Der Körper
wird beeinflußt von den Beziehungen, die auf die Seele einwirken. So kann sich z. B. Ärger
mit Kollegen auf den Magen schlagen. Im Laufe des Lebens trägt der Körper die Seele durch
zahlreiche Beziehungen. Das zeigen Halbsummen, mit denen die Sonne Planetenbilder
formt, an. Sie beschreiben das Lebensklima. Wir können sie mit der Atmosphäre vergleichen,
in welcher der Mensch in den Zeiten, angezeigt von der progressiven Sonne, lebt.

Wir kennen 253 Halbsummen. Durch diese wandert die progressive Sonne. Sie wie-
derholt diese Wanderung im Laufe eines Lebens alle 22 bis 24 Jahre, allerdings angereichert
mit der Erfahrung der zurückliegenden Jahre und damit auch in einer veränderten Qualität.

Die Mischung und Reihenfolge der 253 Halbsummen, welche die progressive Sonne
nacheinander durchläuft, ist individuell sehr verschieden und für jeden Menschen einmalig.
Hinzu kommt, dass bestimmte Halbsummen ein Jahrsiebt anzeigen. Sie bilden eine be-
sondere Gruppe. Die darin enthaltenen Planetenbilder beschreiben das Hauptthema für
diesen siebenjährigen Lebensabschnitt. Wir kennen zehn Lebensjahrsiebte.
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Die Siebenjahr-Rhythmen mit Kurzbeschreibungen

01.-07. Jahr ��� � ��� und 	�� � ���
äußere Bewegung des Körpers, Kindheit, Jugend

08.-14. Jahr ��
 � ��� und 	�� � 
�� 
Jugend und Wachstum, körperliche Entwicklung

Die äußere Bewegung im Sinne einer Fortbewegung (�) wird begleitet von einem
verstärkten Säfteumlauf im Körper. Daraus resultieren Wachstum und Entwicklung (
). Auf
der Ebene des Intellekts komme ich vom Denken (�) zum Erkennens (
). Bei einem Fahr-
zeug wird die Fortbewegung, das eigentliche Fahren, von � symbolisiert, die Funktion der
einzelnen Teile (wie z. B. Motor) beschreibt 
. � beschreibt das Äußere, die Veränderung
auf der Oberfläche. 
 symbolisiert den Weg, beschreibt den inneren Wandel, die Entwick-
lung von innen her, Metamorphosen.

15.-21. Jahr ��� � ��� und 	�� � ���
Zeit der Liebe und Fortpflanzung

22.-28. Jahr ��� � ��� und 	�� � 
��
körperliche Gemeinschaft, Ehegründung

Die von innen wirkende Triebmacht der Liebe führt nach außen zu Gemeinschaft, z.
B. Verlobung, Hochzeit, Ehe und Familie. Die Liebe beschreibt �. Das Dach zur �, die feste
äußere Lebensordnung, Gemeinschaft, zeigt � an. Die von innen wirkende Anziehung
bewirkt nach außen Gemeinschaft, Geselligkeit oder Vereinigungen. Die humane Einstellung
(�) führt zum sozialen Einsatz (�). Das im Menschen liegende Harmoniegefühl (�) findet
nach außen seinen Niederschlag in den verschiedenen Richtungen der Kunst (�).

29.-35. Jahr ��� � ��� und 	�� � ���
Zeit der besten Körperkraft und Arbeitsfähigkeit

36.-42. Jahr ��� � ��� und 	�� � ���
die Lebenskraft

Körperliche Tätigkeit (�) führt zu einem Zuwachs an Körperkraft und Energie (�)
oder umgekehrt, wer auf der seelischen Ebene mutig und tatenlustig ist, erreicht einen Ge-
winn an Macht, �. Die äußere Tätigkeit, der Lebenskampf, �, deutet nach innen auf eine
Steigerung an Stärke und Kraft, �. Gemeinsam, ���: mechanische Kräfte.
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43.-49. Jahr ��� � ��� und 	�� � ���
die Erfolge des Schaffens stellen sich ein

50.-56. Jahr ��� � ��� und 	�� � ���
die Ehren und Würden daraus

Das individuell empfundene Glück (�) findet seine überhöhende Entsprechung in
weitergehender Lebenserfahrung (�) oder umgekehrt. Auch von außen kommende Ehre und
Ruhm (�) vertiefen sich im Innern des Menschen als Glück (�).

57.-63. Jahr ��� � ��� und 	�� � ���
die Reife, das Alter

64. Jahr bis Lebensende ��� � ��� und 	�� � ���
Weisheit und Ende, zurück zu den Wurzeln, zum Urgrund

Wird eine Bewegung immer mehr verlangsamt, gehemmt und gebremst (�), so führen
solche äußeren Widerstände schließlich zum Stillstand (�). Wenn sich die äußeren Lebens-
funktionen vermindern (�), ist die Folge der innere Stillstand, das Zurücksinken in den
Urstoff (�). Das Altern und das Alter (�), führen nach innen zur Ruhe und zum Tod (�).
Die Oberfläche der Erde symbolisiert Saturn, das Erdinnere �. � zeigt die äußere Trennung,
� die Bewegung auf der Stelle, die Rotation an. Gemeinsam: der Engpaß.

Die Zeitangaben beziehen sich auf den Fortschritt des Sonnenbogens, weshalb die
Jahresangaben im Einzelfall im letzten Lebensjahrsiebt um drei Jahre gegenüber den tatsäch-
lichen Lebensjahren abweichen können.

Bildliche Beschreibung
Der wiederholte Durchgang der progressiven Sonne durch die Halbsummen eines

Horoskops läßt sich bildlich so beschreiben: Mit der Geburt steht der Mensch am Anfang
eines Weges, auf dem 253 Beziehungen auf ihn warten. Jede Beziehung trägt andere Merkma-
le, die den Menschen mit einer bestimmten Atmosphäre umgeben und ihn prägen. Zu seiner
Bestimmung gehört es, in diesen aufeinanderfolgenden Beziehungen seine Erfahrungen Tag
für Tag zu sammeln. Verbindungen mit den Luftplaneten Venus, Jupiter, Cupido und Apol-
lon beschreiben auf dem Lebensweg besonders harmonisch empfundene Zeiten. Durchläuft
die progressive Sonne dagegen Halbsummen ohne Beteiligung der Luftplaneten, so erschei-
nen diese Zeiten als mangelhaft.
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Höhen und Tiefen im Leben
Von den 253 Beziehungen können nur 22 venusbestimmt und 22 cupidobestimmt

sein. (Es gibt 22 Faktoren von MC bis Poseidon.) Jeder Faktor kann sich mit Venus und
Cupido verbinden. Diese Verbindungen können ungleichmäßig innerhalb der 22 bis 24
Lebensjahre verteilt sein. Das bedeutet, dass das Harmoniebedürfnis unter diesen Umständen
über lange Zeit nicht befriedigt wird. Betrachtet man die Aufeinanderfolge der Halbsummen
unter diesem Gesichtspunkt, so erschließen sich uns die Gründe dafür, weshalb Menschen
zeitweise in ihren sozialen Beziehungen nicht ausgefüllt sind. Sie fühlen sich gar aus der Bahn
geworfen oder vereinsamen. Wenn die progressive Sonne über einen längeren Zeitraum nicht
auf Venus- oder Cupido-Halbsummen im Radix-Horoskop trifft, empfindet der Mensch diese
Zeit als Leerlauf, trostlos, disharmonisch. Auch Glücksfälle wie Beförderung, intensive Part-
nerschaft, erlebnisreiche Reisen oder Geldzuwachs werden dann von dieser Grundtendenz
überschattet. Fehlt auf dem Lebensweg zeitweise das Venus- oder Cupido-Klima, so kommt
keine über den Tag hinaus reichende Freude auf.

Durchläuft aber die Sonne Venus- und Cupido-Verbindungen, so herrscht ein all-
gemein angenehmes Klima, auch wenn die Zeiten sonst nicht so rosig sein mögen. Selbst
Schicksalsschläge wie der Tod eines lieben Mitmenschen, Trennungen, Geldverluste, Arbeits-
losigkeit oder Krankheiten werden in dieser Atmosphäre leichter ertragen.

Verantwortung und Reifeprozeß
Wir Menschen lernen, auch mit schlechten Erfahrungen in venus-und cupidoarmen

Zeiten umzugehen. Darin liegt unsere persönliche Verantwortung für das Leben. Wir begrei-
fen, dass der Rhythmus von harmonischen und disharmonischen Zeiten zu ihm gehört. Auch
venusarme Zeiten enthalten die Aufforderung zu Leistung und Anstrengung, die z. B. ein
Künstler in sein Werk einbringt, und damit einen Ausgleich schafft, der durchaus überdurch-
schnittliches Niveau erreichen kann.

Den Überblick über venusarme und venusbestimmte Zeiten gewinnen wir, wenn wir
den Durchgang der progressiven Sonne durch die Halbsummen des Horoskopes betrachten,
wie es uns die Horoskopzeichnung zeigt und wenn wir uns alle Halbsummen nach Winkel-
größe geordnet auflisten. Diese Arbeit erleichtert uns das WSL-Computerprogramm. Es gibt
eine Liste heraus, die wir Codeplan nennen (vgl. Abb. Seite 6-7).

Warum ist das so?
Für den Wechsel der Zeiten gibt es viele Erklärungsversuche, die aber letztlich alle auf

einen Punkt gebracht werden können: Der Sinn des Lebens besteht darin, ein vorbestimmtes
Ziel zu erreichen. Auf diesem Weg sollen Körper und Seele Erfahrungen sammeln; denn auch
die Seele gleicht einem Gefäß, das mit Erfahrungen gefüllt werden soll. Ziele und Bestim-
mungen beschreibt das Radix-Horoskop. Die progressive Sonne zeigt an, in welchem Alter
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der Mensch seine besonderen Erfahrungen macht.

Grundlegende Bedeutung von � und �
Warum haben Venus und Cupido hervorgehobene Bedeutung? Jedem Erdhaus kann

ein Planet besonders zugeordnet werden. Dem ersten Erdhaus (�, Waage) ist Cupido, dem
neunten Erdhaus (�, Zwillinge) ist Venus zuzuordnen. Waage und Zwillinge sind Spiegelhäu-
ser im Erd-Horoskop. Venus und Cupido steigern sich wie Oktaven in der Musik. Das bedeu-
tet astrologisch folgendes: Der Mensch als soziales Wesen trägt als Anlage das, was � symbo-
lisiert: Gemeinschaftsbedürfnis, soziale Fähigkeiten, gesellschaftlicher Gestaltungswille. Er
verwirklicht diese Anlage durch Streben nach Harmonie (�), die sich in kulturellen Ein-
richtungen oder Leistungen wiederum zeigt (�).

Anleitung zur Auswertung
Wir markieren im Codeplan am Spaltenrand alle �-Verbindungen (VE/x  und x/VE )

mit dem Symbol für Venus, �. Die Verbindungen, in denen CU/x  und x/CU  vorkommen,
kennzeichnen wir mit dem Symbol für Cuido, �. Nun vergleichen wir die zeitlichen Ab-
stände mit den Lebenserfahrungen.

Technische Erläuterungen
Sonne progressiv (Abk. SOp) ist eine Sonnen-Position. Ein Tag des Lebens von Geburt

an wird wie ein Lebensjahr gewertet; der erste Tag des Lebens entspricht dem ersten Jahr. Der
siebte Tag dem siebten Jahr usw. Jede Position, die die Sonne in Tagen nach der Geburt
erreicht, heißt progressiver Sonnenstand.

Der Abstand zwischen Sonne radix und Sonne progressiv heißt Sonnenbogen. Dieser
ist für jeden Menschen der individuelle Direktionsbogen. �p zeigt das Lebensjahr an.

�p bewegt sich pro Jahr um ca. ein Grad. Das sind, verteilt auf zwölf Monate, ca. fünf
Bogenminuten pro Monat. In der vorliegenden Berechnung wird der Monat genannt, in dem
die �p die jeweilige Radix-Halbsumme erreicht. Ausgehend von der Annahme, dass Er-
eignisse sich wie Schatten schon vorher ankündigen, wird ein Orbis von +/- ein Grad berück-
sichtigt. Zugleich wird aber die bogenminutengenaue Deckung von �p mit der
Radix-Halbsumme vorrangig in die Deutung einbezogen. Die Mitte ist �p und die damit
deckungsgleiche Halbsumme. Alle anderen Halbsummen im Orbis von +/- 1° Grad Abstand
rahmen diese Mitte sowohl zeitlich als auch in ihrer Bedeutung ein.
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Als Übungshoroskop dient uns das von

Albert Einstein, *14.03.1879 um 11:02 WZ in Ulm

WI|WI  0°00   JU|ZE  4°30   SO|AD  8°57   ME|AD 13° 47  KN|SA 17°50
MC|AS  0°08   MO|AD  4°31   KN|KN  8°59   KN|ZE 13° 56  UR|PO 18°09
SA|ZE  0°18   UR|NE  4°38   AS|SA  9°10   SO|AP 13° 58  HA|AP 18°15
AS|KN  0°19   AP|PO  4°43   UR|HA  9°11   AS|AS 14° 09  MA|PL 18°20
UR|CU  0°21   WI|PL  4°52   CU|AP  9°25   CU|VU 14° 16  JU|AD 18°30
MO|UR  0°28   SO|UR  4°54   MO|AP  9°32   SA|AD 14° 17  VE|PO 18°31
HA|VU  0°36   VE|NE  4°59   VE|HA  9°33   MO|VU 14° 23  NE|VU 18°32
VE|CU  0°43   MC|AD  5°16   VU|PO  9°34   JU|UR 14° 27  KR|AP 18°41
MO|VE  0°50   SO|VE  5°16   UR|KR  9°38   MA|HA 14° 30  ME|AP 18°48
MA|PO  0°59   AS|ZE  5°16   PL|PL  9°44   WI|CU 14° 42  SO|VU 18°49
JU|AP  1°01   KN|AD  5°26   ME|UR  9°44   VE|JU 14° 49  ZE|ZE 18°54
WI|HA  1°02   MA|CU  5°41   MA|NE  9°57   WI|MO 14° 49  WI|NE 18°59
KR|VU  1°02   MO|MA  5°48   VE|KR  9°59   PL|PO 14° 52  WI|SO 19°15
ME|VU  1°09   JU|VU  5°52   WI|PO 10°01   MA|KR 14° 57  AS|AD 19°16
MC|UR  1°13   PL|HA  5°54   ME|VE 10°06   ME|MA 15° 04  SA|AP 19°18
NE|PL  1°21   WI|JU  6°18   SO|MA 10°14   MC|VU 15° 08  PL|CU 19°34
KN|UR  1°23   PL|KR  6°21   SA|UR 10°14   AS|UR 15° 13  MO|PL 19°41
WI|KR  1°29   UR|ZE  6°21   MC|AP 10°17   KN|VU 15° 18  MA|JU 19°47
MC|VE  1°35   ME|PL  6°27   ZE|AD 10°24   ZE|AP 15° 25  NE|HA 20°01
WI|ME  1°36   NE|PO  6°29   KN|AP 10°27   NE|NE 15° 27  PO|PO 20°01
SO|PL  1°37   MC|MA  6°32   VE|SA 10°36   MA|SA 15° 34  ZE|VU 20°16
SA|VU  1°39   AS|VU  6°38   HA|PO 11°03   MC|WI 15° 34  SO|HA 20°18
KN|VE  1°45   KN|MA  6°43   JU|PL 11°10   AS|VE 15° 35  UR|AD 20°20
AS|AP  1°47   VE|ZE  6°43   NE|CU 11°11   SO|NE 15° 44  MC|PL 20°26
AD|AD  1°53   SO|PO  6°46   MO|NE 11°18   WI|KN 15° 44  NE|KR 20°27
HA|HA  2°04   AP|AD  6°54   SO|CU 11°28   CU|HA 15° 44  AS|MA 20°33
WI|SA  2°05   CU|CU  6°55   KR|PO 11°29   MO|HA 15° 52  ME|NE 20°34
CU|PO  2°13   SA|PL  6°57   SO|MO 11°35   SO|SO 16° 01  KN|PL 20°36
MO|PO  2°20   MO|CU  7°02   ME|PO 11°36   CU|KR 16° 11  VE|AD 20°42
HA|KR  2°31   WI|AS  7°04   MA|ZE 11°40   UR|UR 16° 18  WI|ZE 20°42
ME|HA  2°38   MO|MO  7°09   AD|VU 11°45   ME|CU 16° 18  SO|KR 20°44
JU|NE  2°47   JU|HA  7°21   AP|AP 11°55   MO|KR 16° 18  SO|ME 20°51
UR|AP  2°51   UR|VU  7°43   AS|PL 11°56   JU|PO 16° 19  JU|CU 21°01
KR|KR  2°57   MC|CU  7°47   MC|NE 12°03   MO|ME 16° 25  SA|NE 21°04
SO|JU  3°04   JU|KR  7°47   SA|PO 12°06   MC|HA 16° 36  MO|JU 21°08
PL|ZE  3°04   MC|MO  7°54   WI|AD 12°11   VE|UR 16° 39  SO|SA 21°21
ME|KR  3°04   ME|JU  7°54   KN|NE 12°13   AP|VU 16° 46  MA|UR 21°37
MC|PO  3°05   KN|CU  7°57   MC|SO 12°20   KN|HA 16° 46  VU|VU 21°37
SA|HA  3°08   MO|KN  8°04   SO|KN 12°30   SA|CU 16° 48  HA|ZE 21°44
MA|AD  3°10   VE|VU  8°04   JU|JU 12°37   MO|SA 16° 55  AS|CU 21°47
ME|ME  3°11   AS|HA  8°06   CU|ZE 12°54   VE|VE 17° 01  MC|JU 21°53
VE|AP  3°13   WI|UR  8°09   UR|PL 13°01   MC|KR 17° 03  AS|MO 21°54
KN|PO  3°15   MA|AP  8°11   MO|ZE 13°02   PL|AD 17° 03  VE|MA 21°59
AS|NE  3°33   ZE|PO  8°13   MA|VU 13°02   AS|PO 17° 05  KN|JU 22°03
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SA|KR  3°34   JU|SA  8°24   HA|AD 13°14   MC|ME 17° 10  WI|VU 22°04
ME|SA  3°41   WI|VE  8°30   VE|PL 13°22   NE|ZE 17° 11  PL|AP 22°04
SO|AS  3°50   AS|KR  8°33   AS|JU 13°23   WI|AP 17° 13  ZE|KR 22°11
SA|SA  4°11   MC|MC  8°38   WI|MA 13°28   KN|KR 17° 13  AD|PO 22°12
CU|AD  4°24   AS|ME  8°40   KR|AD 13°40   KN|ME 17° 20  ME|ZE 22°18
PL|VU  4°26   NE|AD  8°40   NE|AP 13°41   SO|ZE 17° 28
MA|MA  4°26   MC|KN  8°49   MC|ZE 13°46   MC|SA 17° 40

Wir tragen in die umrandeten Felder �- und �-Symbole und vergleichen die „venus-
und cupidoarme“ Zeit mit Albert Einsteins Lebenslauf.

Er war fast zwei Jahre, vom 01. August 1900 bis 23. Juni 1902, arbeitslos.

Seine progressive Sonne bewegte sich in dieser Zeit zwischen 14°11' bis 16°33' Widder

= HA/AD = WI/MA = SA/AD = MA/HA
  13°14'  13°28'  14°16'  14°30'

das bedeutet
schwere Arbeitslosigkeit

Lebensjahrsiebt ���

Sein �-Bg betrug 21°10 bis 23°02', entspricht dem Lebensjahrsiebt SO|CU, 11°28'  (1900-
1907). In dieser Achse stehen (s. Liste)

= WI|AD = ZE|AD = AD|VU = MA|ZE = JU|JU
  12°11'  10°24'  11°45'  11°40'  12°37'

das bedeutet
schwierige wirtschaftliche Verhältnisse, Stagnation, schwieriger Anfang, in der Schmie-
de des Schicksal stehen; berufliches Glück (kam ab 1906, Verleihung des philosophi-
schen Doktorgrades der Universität Zürich)
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aber auch
= VE|SA = SO|MO = SO|CU = AS|PL
  10°36'  11°35'  11°28'  11°56'

das bedeutet
uneheliche Geburt, Heirat, Veränderungen in der Umwelt

Im Januar 1902 wird er Vater einer Tochter, die seine Verlobte, Mileva Maric, in Novi
Sad, Ungarn, zur Welt bringt, Lieserl nennt und zur Adoption freigibt.

Am 06.01.1903 (sein �-Bg. 23°34', �p 17°05' �) heiratet er Mileva

= CU|KR = SO|SO , zum Standesamt gehen.
  16°11'  16°01'

--------------
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